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Huius fl. 955 kr. 50 
 

[fol. 94r] 
 
Benedicten Peül, Preuoberknecht, sein Ordinary Wochen- 
  lohn, 2 Gulden 30 kr., vnd durchs ganze Jahr 
  verraicht worden 

  130 fl. 
 

Christophen Kinig, gewesten Molzknecht, so vom  
  Anfang Jahrs biß Bschlus 24isten Extracts  
  48 Wochen gedient (sich alsdann verheyrath), 
  yede Wochen Ordinary Lohn 2 Gulden 15 kr. empfangen, 
  thuet 
   108 fl.  
 
Killian Puz, auch gewester Molz- oder Hauffenknecht, 
  ist seines Wochenlohns befridigt, von Anfang 
  Jarsrechnung biß Bschluß 24. Extracts, 48  
  Wochen, macht 
   108 fl. 
 
Veicht Prezner, gewester Pfannenknecht, hat 
  vnder diser Zeit 24 Wochen gedient, sich alß- 
  dann verheyrath, yede Wochen 2 Gulden Lohn ge- 
  hebt, trifft 
     48 fl. 
 

Huius fl. 394 kr. — 
 

[fol. 94v] 
 
Georg Mörz, gewester Pfannenknecht, hat biß Be- 
  schluß 25ist Extracts 50 Wochen gediennt 
  (sich alsdann verheyrath), Ordinary Lohn empfanngen 
   100 fl. 
 
Hannsen Schober, so als ein gemainer Knecht 
  48 Wochen, yeder Ordinary Sold 2 Gulden, dann 
  vom 13. Aprill biß 14. May,140 Beschluß des Jars, 
  4 Wochen, yeder als ein Hauffenknecht besold, 2 fl., 
  15 kr., thuet sein Empfang dz ganze Jahr 
   105 fl. 
 
Michaeln Wibmer vom 15. May biß 22. Juny 
  1652, 6 Wochen,141 gedient, sich verheyrath, sein 
  Verdienst 
     12 fl. 

                                                 
140 Der Zeit vom 13. April bis zum 14. Mai umfaßt vier Wochen und drei Tage. 
141 Der Zeitraum vom 15. Mai bis zum 22. Juni umfaßt fünf Wochen und vier Tage. 


